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DER ATTLEET

Frage und Antwort

Besorgter Patriot: Wohin steuern wir?
Föderalist: Nach Bern. E. S.

Aus der Christenlehre

In der Religionsstunde tragt der Herr
Pfarrer einen Zweitklähler, ob er ihm

sagen könne, weshalb Adam und Eva
nicht von den Aepfeln essen durften.
Der Kleine besinnt sich eine Weile,
dann sagt er treuherzig: «He, der lieb
Gott het dänk wolle moschte im
Herbscht!» H. L.

Für verwöhnte Gaumen:

Anlmette de Bordeaux
Aprlcot Brandy
Cherry Brandy
Crème de Caeao
Crème de Kirmch
Crème de Mocca
Triple mec Carreau

SENGLET
August Senglet A.G. Muttenz

SEPTEMBER

Bald schon halten sich die Waag'
Im September Nacht und Tag.

Maler Herbst mit Farbreflexen
Fängt schon fröhlich an zu klexen,
Knickt des Sommers letzte Rose
Und enthüllt die Herbstzeitlose!
Braver Mann schenkt der Gemahlien
Fleifjig Astern und auch Dahlien.
Reifes Obst gibt's jetzt in Masse,
Und des Haushält's mag're Kasse

Mufj des Herbstes Segen spüren:

Wintervorrat, Konfitüren,
Einmachzeit! Der Mann sagt Prost!
Tröstet sich mit jungem Most,
Stottert schliefjiich: «I remember»,
Teurer Monat, der September!»

Vital Lebig

Lieber Nebelspalter!

Am Montag nach dem Mutterfag
komme ich wieder zu meinen Dritt-
kläfjlern. Zu meinem Erstaunen ist mein
Tisch feierlich mit Blumen geschmückt,
und in der Mitte steht ein Kinderbild;
am Rande steht fein verschnörkelt:
«Der lieben Fräulein E. zum Muttertag
in herzlichem Gedenken.» Ich zeige
meine Freude, und erkläre, ich sei

etwas erstaunt, denn ich hätte noch nie
etwas zum Muttertag erhalten. Da ruft

eines: «Ja, Sie sind halt au kei richtige
Muetter, Sie händ ja kein Maa.» Schi

Große Auswahl
in feinen

Küchen-
Spezialitäten
Dazu die herrlichen

molliset Relier j**"-
cave va LA i S A N N E guten Jahrgange
Zürich 1 W.£ : Hauptbhf. üb. Globu.brücke-Z.ntr.l-
Zaliringoratr. 21 Willy Schumacher-Prumatt, Tel. 32 89 83
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COLORfUETHL-SIX
Der ideale Sechsfarbenstift zu Fr. 9.80. 12.50 oder 14.-

Neu : Modelle mit dicken Minen zu Fr. 17.

Hotel Hecht
Appenzell

altbekannt und altbewährt. All no guet ond
gnueg. Morgentaler Kegelbahn.
NEU RENOVIERT! Fliese. Wasser.
Telefon 8 73 83 Besitzer : A. K n e c h 1 1 e

Beim guten Coiffeur

nach dem Rasieren:

erfrischt und desinfiziert
einfach bäumig

Orlglnal-Flacon Fr. 2.60 In Apotheken, Drogerien, Parfümerien
und beim guten Colfteurl Nachahmungen strikte zurückweisen!

General-Vertrieb für die Schweiz: W. Gerber, Zollikofen-Bern

Abonnieren Sie

den Nebelspalter!

Wüthridl

Eine einfache

Rechnung

Wer im Jahre mehr als Fr. 360. oder monatlich mehr
als Fr. 30. für gewöhnliche Bahnbillette ausgibt, schafft
sich mit Vorteil das neue Halbtax-Abonnement an, das
Fr. 180. im Jahr kostet. Für jedes mit diesem
Abonnement bezogene Billet muss nur der halbe Preis bezahlt
werden. Das Halbtax-Abonnement erlaubt auch den
Bezug der 10tägigen festen Rundfahrtbillette.
Jeder Reisende, für den sich das Generalabonnement
nicht lohnt, vermag seine Reisen mit dem Halbtaxabtonne-
ment, das auf dem grossen Netz der Schweiz. Bundesbahnen,

sowie auf einer Reihe von Privatbahnen und
Schifffahrtsunternehmungen gültig ist, bedeutend zu verbilligen.

We itère Auskunft erhalten Sie an jedem Bahnschalter und
in den Auskunftsbüros der SBB.

oporat Ireiaei
malschon nachkur-
esserungs-Ersxhei-
d erhöhtes Lebens-
hdltlichi. Apotheken
21. (Kurpodtung).

pekt.

* Ca., Bern

Weinstube zur

Reblaube
Rorschach

Neugasse

Gute Küche und
prima Weine!

Das ist Qualität
Telefon 5 51 04 Märwil

ir#1'Äe"Wf1ww#
WellintilMIlT 2. Zurich. Tel 356694

Ladan Munitaracka/PoalslriiM

Damen rauchen leicht und
aromatisch. Damen rauchen

Zigaretten der Régie Turque.

Hanim Fr. 1.30 -=^ù̂

aus dem Oberwallis. Ein ganz Ideales

Baumaterial von unbegrenzter
Haltbarkeit und schöner dunkelgrüner

Farbe. Im Preis konkurrenzfähig

mit Ziegeln, Schiefer, Eternit
usw. Lieferbar in Stärken von 2 bis

5 cm in unregelmäßigen, qua-

ffir ora,'scn olier rechtwinklig
TUT geschnittenen Stücken.

O Bedachung

O Wandverkleidung

© Treppenstufen

G Podeste

0 Gartenmauern

0 Gartenwege

Verlangen Sie Offerte vom

Steinhauergeschäft
Paul Ruppen, Siders
Telephon 5 16 59 (Wallis)

^^r//fc7 essen?... Mi///
e rsthausSihIwald

' im Schatten
der 100jährigen Sonderbundslinde

Geld -Vorschüsse

an Personen in geordneten Verhältnissen von
Fr. 100. bis 800. zum üblichen Zins.
Anfragen richte man nnter Chiffre 4611 an
Nebelspalter Rorschach. Absolute Diskretion.

Vom 1.-30. Sept. hat die Hausfrau den Ehrgeiz, dass
ihre Lieben jedes Dessert besonders
rühmen und mit strahlenden
Gesichtern empfangen. Mit feiner Nase
wählt sie deshalb den altbekannten

Helvetia Crème-Pudding
rein- und vollgezuckert. Beutel nur 65 Rp.
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